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A. Bekanntmachungen nach dem NHG 
 
Der Fakultätsrat der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover hat am 30.06.2021 nachfolgende Änderung der Zu-
lassungsordnung beschlossen. Das Präsidium hat diese Änderung am 18.08.2021 genehmigt. 

 

 

Änderung der Zulassungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieur 

 

§ 1  Anwendungsbereich 

Diese Zulassungsordnung gilt für die Vergabe der Studienplätze in den Bachelorstudiengang Wirtschaftsin-
genieur an der Universität Hannover.  

 

§ 2  Zulassung für das erste Semester 

(1) Die nach Abzug der Vorabquoten verbleibenden Studienplätze werden zu 85 vom Hundert nach dem 
Auswahlverfahren des Abs. 2 und zu 15 vom Hundert nach Wartezeit vergeben.  

(2) 1Die Universität vergibt die Studienplätze gemäß der Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechti-
gung in Kombination mit der Mathematiknote. 2Dabei werden die Durchschnittsnote der Hochschulzu-
gangsberechtigung mit 80 vom Hundert und die Mathematiknote mit 20 vom Hundert gewichtet. 3Mathe-
matiknote ist der Mittelwert der Noten der beiden letzten Schulhalbjahre, in denen dieses Fach belegt 
wurde. 

(3) 1Bei Beantragung der Immatrikulation soll ein achtwöchiges technisches Vorpraktikum gemäß der Prakti-
kumsordnung für diesen Studiengang nachgewiesen werden 2Geschieht dies nicht, erfolgt eine Immatri-
kulation unter der Bedingung, den Nachweis bis zum Semesterende des vierten Fachsemesters zu er-
bringen. 3Andernfalls erfolgt eine Exmatrikulation zum genannten Zeitpunkt. 

 

§ 3  Inkrafttreten 

Diese Zulassungsordnung wird nach der Genehmigung im Verkündungsblatt der Gottfried Wilhelm Leibniz 
Universität Hannover bekanntgemacht.  
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C. Hochschulinformationen 
 
Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität hat am 07.07.2021 folgende Än-
derung der Institutsordnung beschlossen. Das Präsidium hat die Änderung am 18.08.2021 genehmigt. 

 

 

Institutsordnung des Deutschen Seminars 

 

§ 1  Geltungsbereich 

Diese Ordnung gilt für das Deutsche Seminar der Philosophischen Fakultät der Leibniz Universität Hanno-
ver. Das Institut untergliedert sich in zwei Abteilungen: Literaturwissenschaft/ Literaturdidaktik und Sprach-
wissenschaft/ Sprachdidaktik. 

 

§ 2  Leitung, Wahlen und Amtszeiten 

(1) Die Leitung des Instituts obliegt dem Vorstand.  

(2) Dem Vorstand gehören mindestens vier Mitglieder der Hochschullehrergruppe an, es können jedoch noch 
weitere Mitglieder aus dieser Gruppe in den Vorstand gewählt werden. Angestrebt wird, dass beide Abtei-
lungen gleichermaßen vertreten sind und dass nach Möglichkeit alle Mitglieder der Hochschullehrer-
gruppe in den Vorstand gewählt werden. Die Planung der Mitgliedschaften aus der Hochschullehrer-
gruppe erfolgt möglichst für mindestens ein Jahr im Voraus, damit sich die künftigen Mitglieder angemes-
sen auf die Vorstands-/Geschäftsführungstätigkeit vorbereiten können.  

Des Weiteren gehören dem Vorstand an: ein Mitglied der Mitarbeitergruppe des Instituts, ein Mitglied der 
MTV-Gruppe des Instituts sowie optional ein studentisches Mitglied. Falls die Hochschullehrergruppe mit 
mehr als 4 Personen im Vorstand vertreten ist, wird die Vertretung der Gruppe der Wissenschaftlichen 
Mitarbeiter auf 2 Personen erhöht. In diesem Fall sollen beide Abteilungen des Deutschen Seminars be-
rücksichtigt und von je einer Person aus der Mitarbeitergruppe vertreten werden. 

(3) Weitere Mitglieder des Instituts können beratend hinzugezogen werden. 

(4) Die Geschäftsführung (Geschäftsführende Leiterin/Geschäftsführender Leiter und Stellvertretung) wird 
per Rotationsprinzip vom Vorstand gestellt. Sprach- und Literaturabteilung stellen immer im Wechsel die 
oder den Geschäftsführende Leiterin/Geschäftsführenden Leiter, die stellvertretende Geschäftsführung 
wird von der jeweils anderen Abteilung gestellt.  

Sie oder er ist gleichzeitig Vorsitzende oder Vorsitzender des Vorstandes und vertritt das Institut nach au-
ßen. In dringenden Fällen, in denen eine Entscheidung des Vorstandes nicht rechtzeitig herbeigeführt 
werden kann, trifft die Geschäftsführung die erforderlichen Maßnahmen selbst; sie oder er unterrichtet 
den Vorstand unverzüglich von den getroffenen Maßnahmen. 

(5) Der Vorstand ist beschlussfähig, soweit die Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist. Be-
schlüsse des Vorstands kommen zustande, wenn die Zahl der Ja-Stimmen die Zahl der Nein-Stimmen 
übersteigt. Bei der Zählung bleiben Enthaltungen, ungültige und nicht abgegebene Stimmen außer Be-
tracht.  

(6) Die Amtszeit der Mitglieder des Vorstands beträgt zwei Jahre und beginnt in der Regel jeweils am 1. Ok-
tober. Abweichend davon beträgt die Amtszeit des studentischen Mitglieds ein Jahr. 

(7) Der Vorstand tagt während der Vorlesungszeit mindestens einmal pro Monat in nichtöffentlicher Sitzung, 
an der grundsätzlich alle Vorstandsmitglieder teilnehmen. Bei Bedarf können sowohl während der Vorle-
sungszeit als auch während der vorlesungsfreien Zeit weitere Sitzungen anberaumt werden. 

(8) Mindestens einmal pro Semester findet eine Institutsversammlung statt, an der möglichst alle Mitglieder 
des Instituts teilnehmen sollen. Die Institutsversammlung berät den Vorstand in Angelegenheiten von 
grundsätzlicher Bedeutung und dient darüber hinaus der Koordination der Institutsaufgaben. 

(9) Neben Vorstandssitzungen und Institutsversammlungen können auch Abteilungssitzungen anberaumt 
werden. Der Vorstand kann bestimmte Entscheidungen an die Abteilungen abgeben soweit es sich nicht 
um eine das gesamte Institut betreffende Angelegenheit handelt. 

 

§ 3  Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 

(1) Der Vorstand verwaltet das Institut. Er entscheidet über die Verwendung der von der Fakultät zur Verfü-
gung gestellten Mittel des Instituts nach den Vorgaben der Fakultät. 
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(2) Der Vorstand entscheidet über die Zuordnung und Verwaltung der von der Fakultät zugeordneten Arbeits-
räume, Werkstätten und Geräte sowie über die Verwendung der dem Institut zur Verfügung gestellten 
personellen Ressourcen im Rahmen der Fakultätsvorgaben. 

(3) Über die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der Bewilligungsbedingungen und der Lan-
desvorschriften dasjenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 

 

§ 4  Inkrafttreten 

Diese Institutsordnung tritt am Tag nach ihrer hochschulöffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

 


	Gesamtübersicht
	Inhaltsverzeichnis vkb_21_15
	Änderung der Zulassungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieur
	Institutsordnung des Deutschen Seminars



